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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten Vorschlag 
einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 766/68 betreffend die Gewährung von Erstattungen bei der Ausfuhr 
von Zucker, der im Rahmen einer Präferenzregelung in die Gemeinschaft 
eingeführt wurde 
— Drucksache 7/4114 — 


A. Problem 

Die Gemeinschaft hat sich verpflichtet, von den AKP-Ländern 
bestimmte Zuckermengen zu garantierten Preisen zu kaufen und 
einzuführen. Der von den AKP-Ländern eingeführte Zucker 
unterliegt der gleichen Preisgarantie und dem gleichen Inter- 
ventionsrecht wie Gemeinschaftszucker. Erstattungen bei der 
Ausfuhr werden zur Zeit aber nur für Zucker gewährt, der aus 
in der Gemeinschaft geernteten Zuckerrüben bzw. Zuckerrohr 
hergestellt worden ist. 


B. Lösung 

Ausdehnung der Ausfuhrerstattungen auch auf den Präferenz- 
zucker aus den AKP-Ländern. 

Einmütige Kenntnisnahme 
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A. Bericht des Abgeordneten Müller (Bayreuth) 

Der Vorschlag der EG-Kommission wurde von 
der Frau Präsidentin mit Schreiben vom 17. Oktober 
1975 an den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten überwiesen. Der Ausschuß hat die Vor- 
lage in seiner Sitzung am 4. Dezember 1975 — ohne 

Bonn, den 11. Dezember 1975 

Müller (Bayreuth) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften — Drucksache 
7/4114 — • zur Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 11. Dezember 1975 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtsdiaft und Forsten 
Dr. Schmidt (Gellersen) Müller (Bayreuth) 

Vorsitzender Berichterstatter 


auf Einzelheiten einzugehen — zur Kenntnis genom- 
men. Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, von 
dem Vorschlag der EG-Kommission Kenntnis zu 
nehmen. 
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